
 

 

 

Zwischen Träumen und Trauma  

Perspektiven afghanischer Jugendlicher im Konflikt 

  

mit dem Dokumentarfilm 

GENERATION KUNDUZ – DER KRIEG DER ANDEREN 

ein Film von Martin Gerner 
 

und 

anschließender Diskussion mit afghanischen Gästen 
 

 

Samstag, 3. Dezember 2011 

18.30 - 21.00 Uhr 

LVR Landesmuseum Bonn, Colmantstraße 14 – 16, 53115 Bonn 

 

 

In der deutschen Öffentlichkeit steht die Diskussion um den Abzug aus Afghanistan und den 

Umgang mit den Taliban im Vordergrund. Das Leben der afghanischen Bevölkerung im Krieg 

spielt nur eine untergeordnete Rolle. Die afghanische Jugend bildet in einem der 

geburtenstärksten Länder ohne tragfähige Sozialsysteme die Mehrheit der Gesellschaft. Ihre 

Erfahrungen und Hoffnungen, Wünsche und Perspektiven finden jedoch wenig Beachtung. 
 

Anlässlich der zweiten Bonner Afghanistan-Konferenz rückt der Verband Entwicklungspolitik 

(VENRO)  Vertreter der jungen Generation Afghanistans gleich zweifach in den Mittelpunkt. 

Zum einen mit dem Dokumentarfilm „Generation Kunduz – Der Krieg der Anderen“ 

(www.generation-kunduz.com) von Filmemacher und Afghanistan-Korrespondent Martin 

Gerner, der einen Einblick in die Seelenlage einer jungen Generation gibt, die zwischen Taliban 

und ausländischem Militär aufwächst. Im Anschluss diskutieren politisch aktive, junge 

Afghaninnen und Afghanen über die Lage und Perspektiven in ihrem Land.  
 

Es besteht die Möglichkeit für Interviews. Die Veranstaltung wird in englischer Sprache 

stattfinden. Der Eintritt ist frei.                               
___________________________________________________________________________________________________________________ 

     

18.30 Begrüßung  

Jürgen Lieser, stellvertretender VENRO-Vorsitzender  

18.45- 20.15 Filmvorführung  

 „Generation Kunduz - Der Krieg der Anderen“ 

 

20.15-21.00  Diskussion mit afghanischen Gästen und Regisseur Martin Gerner 

  Moderation: Cathrin Brackmann, WDR   

21.00   Getränke und Imbiss 


